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Telegraphiſche Nachrichten
Rom 13 Febr Priv Telegr Die Jakobiniſche

Proteſtnote gegen die Konvertirung der Güter der
Propaganda wurde den päpſt lichen Nuntien bereits
zu geſtellt Der Papſt ernannte den Kardinal
Lavelletta zum Großpönitentiar an Stelle des
verſtorbenen Kardinals Bilio

London 13 Febr Das Oberhaus nahm das Tadels
votum Salisburys mit 181 gegen 81 Stimmen an Der
Kommandant Kairos Stephenſon befahl den ſofortigen Ab

marſch dreier Bataillone und eines Huſarenre
giments nach Suakin vorzubereiten um Tokar zu helfen
und eventuell den Hafen des Rothen Meeres zu ſchützen Außer
dem ſoll ein von Jndien kommendes ſchottiſches Regiment nach
Suagakin abgehen Wiederholt aus dem Hauptblatte

London 12 Febr Oberhaus Bei der Berathung
des von Lord Salisbury beantragten Tadelsvotums gegen
das Kabinet erklärte der Staatsſekretär des Auswärtigen
Granville der Sudan ſei weder für England noch
für Jndien von Jntereſſe und biete auch für Egyp
ten kein dauerndes Jntereſſe Die Garniſonen von
Sinkat und Tokar repräſentiren nur etwa den fünfzigſten
Theil aller im Sudan befindlichen egyptiſchen Truppen Die
Regierung habe darauf bedacht ſein müſſen die Abſichten des
Generals Gordon nicht zu durchkreuzen ſie ſchätze ſich glück
lich konſtatiren zu können daß nach den jüngſt eingegangenen
Nachrichten Gordon gegen die Entſendung von Truppen zu
Operationen in der Umgegend von Suagkin nichts ein
zuwenden habe infolgedeſſen habe die Regierung Befehl ertheilt Tokar aſehen wenn es ſich halten könne Die

Regierung habe nicht die Abſicht Egypten zu an
nektiren ſondern nur ſo lange dort zu bleiben
wie nothwendig ſei um eine ſtabile Regierung zu
ſichern Es ſei unmöglich Egypten von der Dow
ning Street aus zu regieren Alles was die Regierung
thun könne ſei Männer erſten Ranges zu ernennen um England in Egypten zu vertreten und ferner Männer zu anpfeß

len die geeignet find die Civil und Militärſtellungen in
Egypten auszufüllen Die Umſtände haben uns gezwungen
weiter zu gehen wir müſſen aber unſere Verbindungen mitEgypten beſchränke ſobald das von der Regierung bezeichnete

Ziel erreicht iſt
London 12 Febr Jm Unterhauſe wurde das von

Northcote beantragte Tadels votum gleichfalls berathen
Gladſtone gab ähnliche Erklärungen wie Lord Granville im
Oberhauſe ab und bemerkte weiter General Gordon s Plan
ſei die Garniſonen friedlich aus dem Sudan zu
ziehen und in dem Sudan die früheren Zuſtände
wiederherzuſtellen Nach Suagkin ſeien 4000 Mann
Verſtärkungen beordert Schließlich wurde die Debatte
vertagt

London 12 Febr Zahlreiche Offiziere beabſichtigen
wie es heißt C abend via Neapel nach Egypten ab

ureiſen erüchtweiſe verlautet es ſollten Truppenverſtärkungen nach Egypten geſandt werden doch iſt noch nichts

Definitives bekannt Jn den Arſenalen und in den Departe
ments des Krieges und der Marine herrſcht lebhafte Thätigkeit

Man ſpricht davon das Kanalgeſchwader unter dem
Befehle des Herzogs von Edinburg habe Befehl erhalten
nach Egypten abzugehen

London 12 Febr Die Regierung hat beſchloſſen ein
Detachement der gegenwärtig in Egypten ſtehenden engliſchen
Truppen zur Unterſtützung von Tokar abzuſenden Die

n werden von dem General Graham befehligt
werden

Kairo 12 Febr Der Transportdampfer Orontes iſt
mit 400 Mann Landungstruppen von Port Said nach
Suakin abgegangen Die Kriegsſchiffe Monarch und
Hecla werden morgen folgen General Gordon

Du noch immer auf Erfolg Gordon hat den engliſchen
berſt Coetlogon zum Kommandanten von Khartum ernannt

und eine Verſammlung der Führer der verſchiedenen Stämme
einberufen

New York 13 Febr Die Ueberſchwemmung in
Cincinnati ſteigt noch immer Die Lage unterhalb
Cincinnatis verſchlimmert ſich beſtändig Die von dort ein
gehenden Schilderungen ſind herzzerreißend Wiederholt aus
dem Hauptblatte

Dentſches Reich
Berlin 12 Febr Die Korvette Olga mit demPrinzen Heinrich an Bord ſchleppt ſeit Euba hoch vom Top

den Heimathswimpel nach Die Korvette hat ſchwere Tage
hinter ſich Nach Cuba zurück verſchlagen paſſirte ſie nach
dem zweiten Auslaufen die gefährliche Floridaſtraße und gerieth
trotz aller Anſtrengungen in den ſtürmiſchen Golfſtrom bis
ſie endlich Mitte Januar die Bermudas Inſeln anlief wo
ſich eine größere Maſtenreparatur als nothwendig erwies Bei
den Bermudas beginnen die großen Tangwieſen des Sargaſſo
Meeres in welchen einſt Columbus ſtecken blieb Zu denſelben
unternimmt die Olga noch eine Exkurſion dann richtet ſie
ihren Kurs nach den Azoren der letzten Poſtſtation vor der

eimath Graf Wilhelm von Bismarck ſeit längerer
eit leidend iſt geſtern abend in Begleitung des v Dr
chwennin r hier nach München abgereiſt Von dort

alient egiebter ſich na

Wegen einer neuerdings wieder eingetretenen Seuche in
Ruſſiſch Polen hat die Regierung zu Poſen die Einfuhr von
Schwarzvieh aus Rußland wiederum verboten

Halle den 13 Februar
Jn der geſtrigen Sitzung der ſtädtiſchen Straßenbahn

Kommiſſion wurden zunächſt noch einige neue Vorſchläge über
Schutzvorrichtungen an den Wagen beſprochen und deren Mit
theilung an ine der Straßenbahn beſchloſſen Das
Reſultat einer eingehenden Berathung der Frage ob jetzt ſchon
neue Linien angeſtrebt werden ſollten war der Beſchluß zunächſt
ein generelles Projekt über die Linie Steinthor Stein
ſtraße Marktplatz Schmeerſtraße Alter Markt

Oberglaucha Hamſterthor aufſtellen zu laſſen
Wahrſcheinlich wird der Magiſtrat ſich dieſem Vorſchlage an
ſchließen und bei der StadtverordnetenVerſammlung einen bezügl
Antrag einbringen

n dem neueſten Jahresbericht der königl preußiſchen
Kunſtſammlungen wird rühmend hervorgehoben daß während
des verfloſſenen Jahres das berliner Kunſtgeiderbemuſeum in denBeſitz zweier alter echter vollſtändiger Wandvertäfelungen des

16 Jahrhunderts gelangt ſei und daß damit endlich eine ſchmerzlich
empfundene Lücke ausgefüllt werde Um die Bedeutung unſeres
neuen Provinzialmuſeums das am 1 April eröffnet werden
ſoll zu illuſtriren erinnern wir daran daß daſſelbe gleich von
vornherein zwei ſolche Zimmereinrichtungen beſitzen wird
Dieſelben befanden ſich in dem alten Thalamt ihre Abbildungen
erregten auf der Jnduſtrie und Gewerbe Ausſtellung die all
gemeinſte Aufmerkſamkeit und Maler wie Architekten haben
wiederholt die wundervollen Holzarbeiten gemalt und gezeichnet
27 in kunſtgeſchichtlichen Publikationen ſind dieſelben gewürdigt
worden

Der dritte kommunale Bezirksverein hielt geſtern ſeine
Monatsverſammlung im Glauchaiſchen Schützenhauſe ab Es
kam zunächſt die Antwort des Magiſtrats auf die Petition des
Vereinsvorſtandes im Jntereſſe der Anwohner des Holzplatzes
zur Verleſung wonach für die Beleuchtung des Platzes durch
Anbringung einiger Solaröllaternen geſorgt werden wird
während zur Erweiterung der Waſſerleitung bis dorthin die
Koſten zu hoch erachtet worden ſind ſo daß nach dieſer Richtung
eine Abhilfe zunächſt nicht gewährt werden könne Der Vorſtand
hat hierauf Veranlaſſung genommen der Sache näher zu treten
um vielleicht durch Anregung bei den Adjacenten zur Vereinigung
und Selbſthilfe die Waſſerverſorgung zu erreichen die Koſten
einer nur einigermaßen befriedigenden Anlage ſtellen ſich aller
dings auf 1450 Mark und mehrere Adjacenten auf deren Hilfe
man rechnen zu können glaubte haben ſich nicht geneigt gezeigt
auf die von der Waſſerwerksverwaltung geſtellten Bedingungen
einzugehen ſo daß der Vorſtand und auch die anweſenden Ver
einsmitglieder meinten in der Angelegenheit nichts mehr thun zu
können Die Straßenbahnangelegenheit anlangend ſoweit

meldet telegraphiſch er hoffe trotz der Niederlage Baker
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Anſer Reichskanzler

Ein ſehr intereſſantes Kapitel in dem uns vorliegenden
Buſch ſchen Buche iſt das über Bismarck s Verhältniß
zu den göttlichen Dingen Da heißt es

Als ſicher und ſich von ſelbſt verſtehend iſt von vornherein
anzunehmen daß Bismarck hier nicht zu allen Zeiten derſelbe
eweſen iſt daß er nie gen mit ſich fertig zu ſein geglaubte wie manche andere Leute Wie auf politiſchem Gebiete

at er auch auf religiöſem nachweislich und wie er ſelbſt ein
mal zugeſteht verſchiedene Entwickelungsſtufen eingenommen
Er hat ſeine rationaliſtiſche Periode durchgemacht er hat dann
eine Zeit durchlebt wo er ungläubig oder wo ihm die Religionwenigſtens kein Bedürfniß war Er äußert ſich ſpäter in ſehr

entſchiedener Weiſe dergeſtalt daß man annehmen muß er
ſtehe auf chriſtlichem ja zu konfeſſionellem Standpunkte und
er ſcheint in den letzten Jahren davon nur ſoviel behalten zu

daß wir ihn einfach als tiefreligiöſen Geiſt bezeichnen
önnen der feſt an Gott an eine göttliche Ordnung und eine

n Fortdauer nach dem Tode glaubt ſeine icht aus
ieſem Glauben herleitet und ſeine Kraft zu deren Erfüllung

aus ihm zu ſchöpfen gewohnt iſt aber wenig auf die Kon
feſſion giebt nichts von Unduldſamkeit wiſſen will und kein
W erlangen empfindet ſich durch Prieſtermund erbauen
zu laſſen

Die äußeren r und die inneren Vorgänge und Zu
r welche dieſe Wandlungen zur Je hatten ſind zum

heil nicht ſchwer zu erkennen Die Jugend des Fürſten fiel
in eine Zeit wo der Rationalismus noch weite Kreiſe be
herrſchte Seine Mutter war eine vorwiegend verſtändige
aufgeklärte Frau ſein Vater ein Mann von Gemüth aber
ohne beſonders tiefgehendes Begehren nach Bekanntſchaft und

inklang mit der überirdiſchen Welt Die Schulen in welchen
der Sohn dann ſeine erſte Bildung erhielt waren auch nicht
geeignet eine religiöſe Stimmung ünd religiöſe Bedürfniſſe zuerwecken und zu harten die Univerſität und der Umgang mit

Freunden und Bekannten der nächſtfolgenden Zeit noch weniger
Es war die Periode ſeines Lebens wo er ſich durch allerlei

ſie den Süden der Stadt betrifft berichtete Herr Stadtverordneter

Streben nach Höherem und Beſſerem und das Ende war
Ueberdruß an dem bisherigen Treiben und Sehnſucht nach
Flucht aus dem Verdruß den es zur Folge gehabt hatte
Wie viele ihrer Dichter, ſagt Goethe indem er vom Trüb

ſinn in den Werken engliſcher Poeten ſpricht haben nicht
in der Jugend ein loſes und rauſchendes Leben geführt und
ſich früh berechtigt gefunden die irdiſchen Dinge der Eitelkeit
anzuklagen Das hat offenbar auch von der ſchon damals
im Grunde ernſten Natur Bismarck s zu gelten Vielleicht
regten ihn ſolche Dichtungen nebenher an Ferner hatte er
ſich in der Zwiſchenzeit zwiſchen ſeinen Studienjahren und
dem Beginn dieſer Umkehr mit Spinoza bekannt gemacht und
wenn wir auch nicht wiſſen wie weit er ſich deſſen Welt
anſchauung damals angeeignet hat ſo dürfen wir doch ver
muthen daß ſie auf ihn gewirkt hat und Miturſache des
Weltſchmerzes geweſen iſt der ihn in dieſen Tagen ergriff und
noch lange nachher ſeine Denkart färbte Sodann werden
überſprudelndes Thätigkeitsbedürfniß dem es am rechten
Gegenſtande fehlte und das Bewußtſein viel leiſten zu können
bei dem er ſich unter den obwaltenden Verhältniſſen nur nicht
klar war wie Gelegenheit dazu zu finden ſei bei haben
wenn ihm die Welt öde und düſter erſchien Endlich waren
ſeine Vermögensverhältniſſe in jener Epoche ſeiner Entwickelung
einige Jahre lang dazu angethan ihn machen
und Sehnſucht nach Zurückgezogenheit aus der Welt zu er
zeugen Es war eine in welcher er ein
mal mit den letzten tauſend Thalern in die litthauiſchen
Wälder auswandern wollte um dort als einfacher Farmer
und Jäger ein neues Leben zu beginnen

So war der jetzt an der Wende zwiſchen den zwanziger
und den dreißiger Jahren Stehende mehr als genügend vor
bereitet in ein anderes Stadium ſeines ſeeliſchen Werdens
einzutreten und wir werden kaum irren wenn wir annehmen
daß die Liebe zu ſeiner jungen Frau dabei die Führerin war
oder doch das von anderer Seite in ihn Geſäete zum Auf
ſprießen brachte Johanna v Puttkamer war die Tochter
a en Hauſes auf das der Geiſt Herrnhuts ſtark
gewirkt hatte

In einem an ſeine Gemahlin gerichteten frankfurter Briefe
Excentricitäten den Namen des tollen Junkers erwärb ein vom Juli 1851 ſagt Bismarck Vorgeſtern war ich in Wies
Seelenzuſtand voll Gährung Rauſch und Sturm voll Ueber baden bei und habe mir mit einem Gemiſch von Wehmuth

Doch war dieſe Zeit nicht ganz ohne und altkluger Weisheit die Stätten früherermuth und Unfug

Halle Donnerstag 3 Schuß Veilage zu Nr 38 der Saale Zeitung 14 Februar 1884
Gräb daß auf die Petition des Vorſtandes die bez ſtädtiſche
Kommiſſion ſich mit der Erweiterung des Bahnnetzes beſchä
hat ſ die vorgeſ lageneneue Linievon Böllberg durch Oberglau
mit Abzweigung urch die Thor Linden und Merſeburger
traße Markt Steinſtraße Wuchererſtraße na Trotha mit

erſonen und Güterverkehr wenn auch deren Zweckmäßigkeit
anerkannt und die Rentabilität derſelben nicht bezweifelt werde
noch mancherlei Vorarbeiten bedürfe die eine baldige Realiſirung
nicht möglich erſcheinen laſſen Der anweſende r Stadt
verordnete Friedrich erklärte daß er der Angelegenheit ein
gleiches warmes Intereſſe wie der Vorredner entgegen bringe
machte aber auch auf die Hinderniſſe aufmerkſam die ſich der
ſelben noch entgegenſtellen ſodaß man ſie nicht zu ſanguinifanſehen dürfe Ver dritte Punkt der O bekra e e
ſchließung der Pulverweiden einen Plan der nahe
dem er einmal angeregt iſt nicht nur den ſüdlichen Stadt
bezirk ſondern auch weitere Kreiſe namentlich den Ver
ſchönerungsverein intereſſirt ſo daß er als ein erſtrebens
werthes Ziel nicht leicht wieder von der Tagesordnung der
ſtädtiſchen Angelegenheiten verſchwinden wird Der Vorſtand des
Bezirksvereins iſt in der letzten Zeit bemüht geweſen mit Mit
gliedern des Gemeindekirchenrathes von Glaucha über die Benutzung
von Theilen des Andreasgottesackers zu einem 2 nach der
Saale eventuell auch über die Erwerbung des Grundſtücks ſelbſt
ſeitens der Stadt in Verbindung zu treten und er hat wie der
Vorſitzende Herr Schramm berichtet ein freundliches Entgegen
kommen gefunden Auch in dieſem Kreiſe herrſcht Sympathie für
den Plan und das nicht unberechtigte Streben der Kirchen
vertretung das Grundſtück möglichſt hoch im Jntereſſe der Kirche
zu verwerthen wird füglich ein Hinderniß des Projektes nicht
bilden Es wird zunächſt auch von ſeiten des Verſchönerun
vereins daran gedacht werden einen Weg durch den Gottesacker
zu erhalten vielleicht zunächſt nur zu erpachten um einen Ueber
gang über die Saale zu erlangen auf der Wieſe ſelbſt aber ſollen
durch den Verſchönerungsverein ſobald dies wegen der Wieſen
pachts verhältniſſe angänglich erſcheint Anpflanzungen und neue
Wege angelegt und die vorhandenen Wege r ſert werden
Herr Stadtv Friedrich der von der erſten Anregung an ein
beſonderes Intereſſe für die Angelegenheit bekundet hat und deshalb vom Vorſtande zu dieſer Verſammlung eingeladen worden

war legte ſeine Anſichten über die hier zu erreichenden Ziele
näher dar Jene Wieſen ſollen danach ein Erholungsplatz
namentlich für die Bewohner der ſüdlichen Stadt werden wie
dies die Würfel und Ziegelwieſe für den Norden re ſind
obwohl man vor nicht zu langer Zeit noch eine ſolche Wandlung
der früheren dortigen Verhältniſſe ebenfalls für ſehr ſchwierig
hielt Für die Pulverweiden empfehle ſich noch der Badeplatz
an dem weſtlichen Saalarme ſowie die Beſchaffung einer
Eisbahn von 6 bis 8 Morgen welche immerhin einen
Ertrag für die Stadt ergeben werde der Ausfall an
Wieſenpacht werde deshalb nicht zu bedeutend ſein Ein kleines
Opfer ſei das Ziel ſchon werth die Anlagen im Norden haben
ſeiner Zeit nicht unbedeutende Koſten erfordert und weiteres dort
zu ſchaffen ſtehe man neuerdings im Begriff Der Uebergang
über die Saale ſei es durch eine Laufbrücke oder eine größere
Brücke werde ſich ſchon ermöglichen laſſen zumal der Gemeinde
kirchenrath von Glaucha dex An er her im Jntereſſe ſeiner
Gemeindeglieder freundlich gegenüber ſtehe err Stadt
verordneter Gräb meint daß die zu beſchaffende Brücke ſo ein
gerichtet werden könne daß die Schiffahrt auf deren baldige
weitere Belebung er hoffe nicht gehindert werde und r
Stadtverordneter Roſch beſpricht die auf den Wieſen in Ausſicht
zu nehmenden Anpflanzungen welche durch die vorhandener
kräftigen Bäume Schutz vor dem Eiſe finden werden Schließ
lich erklärten ſich die Anweſenden damit einverſtanden und be
auftragten den Vorſtand im Verein mit dem Verſchöneru
vereine weitere Schritte in der Angelegenheit zu thun Die Be
ſprechung der neuen Friedhofsanlage im Süden mußte wegen
vorgerückter Zeit für die nächſte Sißung zurückgeſtellt werden
Mit dem Vorſchlage des Vorſtandes den Vereinsbeitrag wie
früher mit 1 M halbjährlich einzuziehen erklärte ſich die Ver
ſammlung einverſtanden Schließlich bat noch ein Anwohner des
ſüdlichen Theiles der Liebenauerſtraße hinter der Pfänner
höhe unter Darlegung der dortigen Wege und Beleuchtungs
verhältniſſe daß der Verein ſeine Bitte um Anbringung einiger
Laternen dort unterſtützen wolle Obgleich von anderer Seite
darauf hingewieſen wurde daß für jene Straße als künftigen
Leichenweg wohl ohnedies bald beſſer geſorgt werden wür
beauftragte man doch den Vorſtand zur Befriedigung des geäußertey
Wunſches bei den ſtädtiſchen Behörden vorſtellig zu werden

Es iſt Herrn Konzertmeiſter Petri nicht gelungen für den
18 Februar einen ihm genügenden Erſatz des Celliſten zu ge
winnen und iſt deshalb für den dritten Kammermuſik
abend Montag der 3 März und für den vierten Mon

DZJZWfWſwZAgeſehen Möchte es doch Gott gefallen mit ſeinem klaren und
ſtarken Weine dies Gefäß zu füllen in dem damals der
Champagner r S nutzlos verbrauſte
und ſchale Neigen zurückließ Wie hat meine Welt
anſchauung doch in den vierzehn Jahren ſeitdem ſo viele Ver
wandlungen durchgemacht von denen ich immer die gerade
gegenwärtige für die rechte Geſtaltung hielt und wie vieles ift
mir jetzt klein was damals groß erſchien wie vieles ehrwürdig
was ich damals verſpottete Wie manches Laub mag noch an
unſerm innern Menſchen ausgrünen ſchatten rauſchen und

e verwelken bis wieder vierzehn Jahre vorüber ſind
Jch begreife nicht wie ein Menſch der über ſich nachdenkt
und doch von Gott nicht weiß oder wiſſen will ſein Leben vor
Verachtung und Langeweile tragen kann Jch weiß nicht wie
ich das früher ausgehalten habe ſollte ich jetzt leben wie
damals ohne Gott ohne dich und die Kinder ich wüßte
doch in der That nicht warum ich dies Leben nicht ablegen
ſollte wie ein ſchmutziges Hemde

Um dieſelbe Zeit empfindet er den Trieb anderen zur Er
pung des Standpunktes zu verhelfen den er gewonnen hat

Auf einer Vergnügungstour von Frankfurt nach Rüdesheim
hat er ſein Neues Teſtament mitgenommen und führt abends
auf dem Balkone des Gaſthauſes mit Graf Lynar dem einen
ſeiner Begleiter chriſtliche Geſpräche, wobei er ohne Erfolg
arg an der Rouſſeau ſchen Tugendhaftigkeit ſeiner Seele

rüttelt
Wir dürfen vermuthen daß alle äußeren Einflüſſe die Bis

marcks Hinwendung zu chriſtlichem Denken und Streben ver
anlaſſen halfen bei der Selbſtändigkeit ſeines Weſens erfolglos

eblieben ſein oder ihn doch nicht auf die Dauer z
ben würden wenn der Weltſchmerz ſeiner erſten Mannes

jahre ihn nicht bald zurückgedrängt auf den Grund ſeiner
Seele bald mit lauter Klage auf die L ſteigendie Feder fließend durch ſein ſpäteres Leben begleitet hätte

ſprechen der Glaube an einen perſönlichen
ewiges Leben des menſchlichen Jndividuums ihm n
dem er ihm aufgegangen als r und Lei

un als Quelle von Kraft und Tro
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17 März mit dem wieder geſundeten HerrnS der beſtimmt worden e
Die Reichsbankſtelle theilt uns mit Die Reichsb ank

nebenſtelle in S i/S wird aufgehoben unddie Reichsbank Anſtalten kaufen deshalb Wechſel auf dieſen Ort
welche nach dem 10 Mai d J verfallen nicht mehr an

Die Vorſtellungen im Cirkus Herzog nähern ſich ihrem
Ende das beweiſen neben den bezüglichen Ankündigungen im
Dre auch die Benefize die jetzt ſchnell aufeinander
Die Bemühnungen des Herrn Direktor Herzog ſeinem Publikum
immer neue Abwechſelungen zu bieten ziehen noch täglich große
Schaaren nach der e hinaus ſodaß von einer
CirkusUeberſättigung des Publikums noch nicht viel zu ſpüren
iſt Auch der geſtrige Abend bot mancherlei neues neben vielem
als gut und zugkräftig en Alten ſo glänzte beſonders
Mr Tudor in dem unſeres Wiſſens hier zum erſten Male auf
eführten Kugellauf während Mr de ſeine bisherigenWwlerigen r dadurch krönte daß er einen Theil ſeiner

Sprünge auf ungeſatteltem Pferde mit an den Füßen befeſtigten
Körben ausführte Für morgen abend iſt als Benefiz für die
Clowns Pool und Douany eine große KomikerFeſtvorſtellung
angekündigt deren Programm wiederum mancherlei neues enthält
von dem Auftreten Pools als Schulrxeiter verſprechen wir uns
ein weidliches Gaudium ebenſo wie von den anderen PiecenPool als Pepie und der Clown als Angler und im Bad auch
der vielgeſchmähte kohlpechnachtrabenſchwarze Murro fehlt natür
lich nicht

Seit dem Beſuche des Magdeburger Ruder und Segel
Klubs hier anläßlich des vorjährigen Stiftungsfeſtes des hieſigenRuderſglubs Nelſon hat das Intereſſe für den Ruderſport auch
beim hieſigen Publikum an Ausdehnung gewonnen Es ſind z B
ſeitdem in letztgenannten Klub außer mehreren jüngeren namentlich
auch verſchiedene ältere Herren als aktive Mitglieder eingetreten
Mit Rückſicht hierauf und da unter den jüngeren Mitgliedern
ſich verſchiedene befinden welche bereits auswärtigen renommirten
Ruderklubs angehörten machte ſich das Bedürfniß nach einem
rößern Fahrpark geltend Die dieſerhalb geſtern abend inLüces abgehaltene GeneralVerſammlung hat denn u a

auch die Neubeſchaffung eines vierrudrigen AuslegerRennbootes
ſowie die Erbauung eines zur Unterbringung der dem Klub ge
hörigen Boote erforderlichen Bootshauſes beſchloſſen Das neue
Fahrzeug ſoll in Kürze bei dem engliſchen Bootsbauer GeorgeTarryer in Berlin beſtellt werden Der Bau des Bootshauſes

wird bereits nächſte Woche beginnen Der Ruderklub Nelſon
wird im Frühjahr außer ſeinem bisherigen weißen Tricot mitblauem Veſab noch in dunkelblauen Kniehoſen ebenſolchen
Strümpfen und blau und weißgeſtreifter Racemütze auf der Saale
erſcheinen Der Klub zählt gegenwärtig 16 aktive und 10 unter
ſtützende Mitglieder

Auf dem Bureau der z LandesbauJnſpektion
fand vorgeſtern öffentlicher Submiſſionstermin ſtatt betreffend
Ausführuag der Arbeiten zum Umbau der Leine Lober Brücke
bei Bitterfeld veranſchlagt zu 5200 M Es waren 6 Offerten
eingegangen Die drei Mindeſtfordernden die nur in Betracht
kommen ſind die Herren Maurer und Zimmermeiſter Berthold
in Bitterfeld mit 17 Proz Bauunternehmer Hammer in Roitzſch
mit 17 Proz und Zimmermeiſter Sachtler in Gräfenhainchen
mit 20 Proz Abgebot

Jm Sommer v J waren durch den Kutſcher Dietrich
deſſen Ehefrau Fabrikant Richard Degenkolbe und Frau
Fabrikant Karl Thomas u ſ w Gerüchte in Umlauf geſetzt
welche die Ehre und das Anſehen der Feilenfabrikant Otto
Schmidt ſchen Familie ſchwer ſchädigten Das hieſige e rn
ericht hat am 5 wie bereits mitgetheilt die genannten Per
onen wegen der der Schmidt ſchen Familie zugefügten ſchweren

Beleidigungen mit empfindlichen Gefängniß bezw Geldſtrafen
belegt die Verhandlung gegen den Fabrikanten Degenkolbe aber
zwecks weiterer Beweisaufnahme vertagt Dietrich welcher
die ihm zuerkannte einmonatliche Gefängnißſtrafe ſeit einigen
Tagen hier verbüßt hat nun zugeſtanden daß an den ganzen
über Schmidt s verbreiteten Gerüchten nicht ein wahres Wort
fei daß Degenkolbe ihn vielmehr zu den aufgeſtellten Behaup
tungen veranlaßt und auch verleitet habe die erwähnten Ver
leumdungen vor Gericht aufrecht zu erhalten

Das königl Schöffengericht II verurtheilte u a den
Arbeiter Hermann Grube aus Oſendorf bei Radewell und den
Hofknecht Auguſt Groſſe aus Dieskau wegen Thierquälerei
zu je 3 M Geldbuße event 1 Tag Haft

Jn der kürzlich veröffentlichten Notiz über den mit Tode
ausgegangenen Unfall des Knaben Dorgerloh war irrthümlich
geſagt daß derſelbe ſich auf die Eiſenſpitzen des Bodenfenſters
jenes Hauſes geſetzt habe Die betr Spitzen haben ſich vor dem
Laden Schau Fenſter befunden

Genug Bismarck hat immer dann und wann an Trüb
ſinnsanfällen gelitten der Weltſchmerz v wie eine unauf
gelöſte Molldiſſonanz neben der Harmonie ſeines Lebens her
und ſo darf man mit gewiſſer Einſchränkung er iſt
zunächſt deshalb Chriſt weil ſeine tiefe und ſtarke Empfindung
der Endlichkeit und Werthloſigkeit des Erdenlebens in allen
ſeinen Erſcheinungen ihn dazu prädiſponirt

Beiſpiele die darauf hinweiſen finden ſich in ſeiner Privat
korreſpondenz nicht ſelten und ebenſo laſſen ſich mündliche
Aeußerungen des Fürſten als Beläge dafür anführen Jn einem
Schreiben an ſeine Frau das Petersburg 2 Juli 1859 datirt
iſt begegnen wir nach ſchweren Bedenken die ihm die mehr
und mehr in das öſterreichiſche Kielwaſſer hineingleitende Politik
Preußens einflößt der Stelle Wie Gott will Es iſt hier
alles doch noch nur eine Zeitfrage Völker und Menſchen
Thorheit und Weisheit Krieg und Frieden ſie kommen und
gehen wie Waſſerwogen und das Meer bleibt Es iſt ja
nichts auf dieſer Erde als Heuchelei und g und ob
nun das Fieber oder die Kartätſche dieſe Maske vom Fleiſch
abreißt fallen muß ſie doch über kurz oder lang und dann
wird zwiſchen einem Preußen und einem Oeſterreicher wenn

gleich groß ſind doch eine Aehnlichkeit eintreten die das
nterſcheiden m fe macht auch die Dummen und die

Klugen ſehen reinlich ſkelettirt ziemlich einer wie der andere
aus Vgl Hamlet auf dem Friedhof Den ſpezifiſchen
Patriotismus wird man allerdings mit dieſer Betrachtung los
aber es wäre auch jetzt zum Verzweifeln wenn wir auf den mit
unſerer Seligkeit angewieſen wären

Jn einem Briefe aus dem Auguſt 1861 in welchem er
ſeinen Schwager Oskar von Arnim über den Verluſt eines r
zu tröſten ſucht bemerkt er Wir ſollen uns an dieſe Welt
nicht hängen und nicht in ihr heimiſch werden noch zwanzigoder dreißig Jahre im glücklichſten Falle und wir ſind beide

über die Sorgen dieſes Lebens hingus und unſre Kinder ſind
an unſerm 5 en Standpunkte angelangt und gewahren mit
Erſtaunen daß das eben ſo friſch begonnene Leben ſchon wieder

bergab ggt Es wäre hier wieder eine Erinnerung an Goethes
Egm T das An und Ausziehen nicht werth wenn es damit

e

Seitdem find Jahre voll glän Erfolge verfloſſen DerKanzler hat ſich mit unvergänglichem Ruhme za und ſeinem

Volle im Kreiſe der Nationen eine Stellung errungen die
alles überragt was ihm in früheren Jahrhunderten geboten

Wiſſenſchaft Kunfſt Jtera n be folgend
Di ciety in London ernannte folgender ger auswarti en Mitgliedern Prof Anton

de Bary Prof Karl Gegenbaur Prof Leopold Kronecker Prof
Rudolph Virchow und Prof Guſtav Wiedemann

ich die Zollſchwierigkeiten mit welchen der Afrikareſſene Ferne in Kapſtadt zu kämpfen hatte beſeitigt
ſind wird es noch längere Zeit dauern bis er ſeine Falles
reiſe beginnen kann da gegenwärtig gerade die Verhältniſſe inEldafrita äußerſt ungünſtig ſind Jm Baſuto Land herrſchen
die Pocken und Krieg iſt überall wo ſich zweierlei Raſſen oder
Stämme berühren Das ſchlimmſte iſt aber die ungewöhnliche
Dürre die das Reiſen im Jnnern ungewöhnlich theuer macht
So koſtet ein Bund Heu 2,50 für die Miethe eines Zwei
ſpänners wird pro Tag 25 Lſtr verlangt Gewiß wird Dr Holub
beſſere Zeiten abwarten müſſen

Vermiſchtes

Zu dem geſtern gemeldeten Unglück auſ dem
Eiſe, bei welchem eine ganze Hochzeitsgeſellſchaft unterging
wird noch berichtet Der Hochzeitszug ging Sonntags von Dom
rad nach Czygrand die Braut einzuholen Schon auf dem Hin
wege überſetzte er die Theiß da die Leute aber wußten daß das
Eis infolge der lauen Witterung ſehr morſch ſei fuhren e mit
rößter Vorſicht einzeln vorwärts und es geſchah deshalb kein
nglück Bei der Rückkehr aber von der Trauung nach Domrad

vergaßen die Domrader und Czygrander Hochzeitsgäſte in der
gehobenen Feſtesſtimmung die Schwäche des Eiſes Sie küm
merten ſich nicht um die Gefahr und fuhren glle es waren
ihrer 35 auf ſieben Wagen gleichzeitig über das Eis Plötzlich
örte man ein Krachen dann ein kurzes entſetzliches Todesgeſchrei
uch dieſes verſtummte bald Sämmtliche Hochzeitsgäſte waren

unter dem Eiſe verſunken und geräuſchlos ſchlugen die Wellen
über den Unglücklichen zuſammen Von ihnen allen hat ſich wie
es heißt nur ein Einziger der geigende Zigeuner gerettet

Ueber ein Attentatskomplott, deſſen Ausführung
lücklicherweiſe verhindert wurde und das beſonders dadurch große
lufregung veranlaßt weil es in vielen Einzelheiten an den Mord

des judex curiae Mailath gemahnt meldet man aus Szolnok
Obergeſpan Benizky weilte mit ſeiner Familie längere Zeit in
Peſt und wurde am vergangenen Mittwoch abends in Szolnok
zurückerwartet Jn der Zwiſchenzeit hatte der Leibhuſar des
Obergeſpans Ludwig Komarowsky dem die Obhut der Wohnung
in Szolnok anvertraut war ein Komplot gegen das Leben ſeines
Herrn geſchmiedet Der Spießgeſelle Komarowsky s war ein
Huſar in Peſt den Komarowsky als ſeinen Couſin dem Vice
eſpan empfohlen hatte und den er an dem beſtimmten Tage in
zolnok erwartete Ferner wurde auch ein Szolnoker Gendarm

ein ehem Jllavaer Sträfling in das Komplot eingeweiht Die
Ausführung des Attentates ſollte derart vor ſich gehen daß ſie
über den nachts heimkehrenden Obergeſpan herfallen und ihnerdroſſeln ſodann ihm den Schüſſel zu Geldſchrank ab
nehmen und ſich des Geldes bemächtigen wollten
Werkzeuge zu dem Alttentate Stricke und Meſſer waren vor
bereitet Die Wohnung des Obergeſpans eine lange Flucht von
Zimmern die durch weitgeſtreckte Korridore und durch ein ſehr
ausgedehntes ſteinernes Treppenhaus von den Wachlokalitäten
des Komitatshauſes getrennt iſt eignet ſich umſomehr für die
Ausführung des Planes da die Straße nach welcher die Fenſter
der Wohnung gehen keineswegs belebt iſt Zudem geno
Komarowsky das volle Vertrauen ſeines Herrn der ihn
trotz deſſen Faulheit nicht entlaſſen wollte da er ein
ſo ehrliches Geſicht beſitze Während der Abweſenheit ſeiner
Herrſchaft ſchaltete Komarowsky ganz frei in der Wohnung Die
erſte Spur des Komplots wurde durch Komarowsky ſelbſt ver
rathen der am Sonntag der vergangenen Woche den Gendarmen

dem übrigen Geſinde die Aeußerung that Wenn mein Plan
gelingt werde ich bald ein reicher Mann ſein ich warte nur auf
meinen Vetter aus Peſt Das geplante Komplot wurde indeſſen
vollſtändig vereitelt durch die Anzeige des Gendarmen der am
Mittwoch früh dem Gendarmerie Kapitän ein umfaſſendes Ge
ſtändniß ablegte er ſagte er habe als er aus Jllava entlaſſenwurde ein ehrlicher Mann bleiben wollen und habe ſich nur
deshalb mit den Verſchwörern ſo tief eingelaſſen um ihre
Pläne erſpähen und dieſe rechtzeitig vereiteln zu können Der
Obergeſpan kam am Donnerſtag vormittag in Szolnok an
und ließ nachdem er von der Anzeige unterrichtet worden
war den Huſaren ſofort feſtnehmen und verhören Das Ver
hör ergab eine vollkommene Beſtätigung der Anzeige Bei
der Durchſuchung des Zimmers Komarowsky s fand man

Revolverkugeln ſowie einen Peſter Verſatzzettel auf drei
evolver

Alle 4

zur Tafel in die Obergeſpans Wohnung lud und angeheitert vor R

Bankier Sternberg, der wie mitgetheilt wegen Ver
gehens gegen S 249 des Handelsgeſetzbuches kürzlich zu 14 Tagen

war Mancher wird meinen er müſſe auf die Reihe ſeiner
Thaten und Schöpfungen zurückblicken wie Gott Vater am
ſiebenten Tage auf die von ihm erſchaffene Welt Und Gott
ſahe an alles was er gemacht hatte und ſiehe da es war ſehr
gut Aber das Gegentheil ſcheint der Fall zu ſein noch jetztgiebt es bei ihm trübe Augenblicke Stimmungen voll t
muth und Unzufriedenheit mit ſeinen Leiſtungen und ſeinem
Schickſale die förmlich betroffen machen Dahin gehört ein
Vorkommniß aus dem Herbſte des Jahres 1877 das von
Buſch ſchon an anderer Stelle erzählt wurde hier aber als
beſonders charakteriſtiſch wiederholt werden ſoll

Es war in Varzin und er ſaß wie das ſeine Gewohnheit
nach dem Eſſen in der Abenddämmerung am Kaminofen im
großen Hinterzimmer wo Rauchs kranzwerfende Viktoria ſteht
Nachdem er eine Weile ſchweigend vor ſich hingeſehen und von
et zu Zeit das Feuer mit einigen Kienäpfeln genährt hatte
egann er zu klagen daß er von politiſchen Thätigkeit
rig Freude und Befriedigung gehabt habe iemand liebe

ihn deshalb Er habe niemand damit glücklich gemacht ſagte
er ſich ſelbſt nicht ſeine Familie nicht auch andere nicht

Einige von der Geſellſchaft wollten das nicht gelten laſſen
und erwiederten eine ganze große Nation Er aber fuhr fort
Wohl aber viele unglücklich Ohne mich hätte es drei große

Hriege nicht gen wären achtzigtauſend Mann nicht um
gekommen und Eltern Brüder Schweſtern Wittwen trauerten
nicht Das habe ich indeß mit Gott abzumachen Aber
Freude habe ich wenig oder per keine gehabt von allem was
ich gethan habe dagegen viel Verdruß Sorge und Mühe,
was er dann noch weiter ausführte Die Zuhörer ſchwiegen
und diejenigen von ihnen welche ähnliches von ihm noch nicht
gehört hatten waren befremdet

Was war es Möglicherweiſe die Folge körperlicher Pro
zeſſe die peinliche Träume auch bei wachen Perſonen hervor
rufen können Ueberreiztheit durch Denken und Sorgen Ab
ſpannung eine Diſſonanz des nervöſen Weſens des Redenden
vielleicht aber auch und zwar kommt mir das wahrſchein
licher vor ein unbewußter Durchbruch und Erguß ſeineschriſtlichen Empfindens Gewiß iſt nur daß er ſ in den
letzten Jahren wiederholt in beinahe denſelben Worten und
Wendungen ausgeſprochen hat und niemals durch Einrede zu
beſchwichtigen geweſen iſt

eiſpiele dafür daß der Kanzler die Religion und ſpeziell
das Chriſtenthnm ſchon frühzeitig als eines Fundamente

Gefängniß verurtheilt wurde hat gegen das Erkenntniß die Reviſion
beim Reichsgericht angemeldet

Nobilitirung Der König hat den Forſtmeiſter a Din Ludwig Theodor Echwahesu dangeber in den Adelſtand

erhoben

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Nordhauſen 12 Febr Der Kaufmann Rudolf Gartzke hier Inber der Firma 5 G Kropff s Nachf chemiſche ſche Dampffärberei und

ruckerei hat unter Hinterlaſſung namhafter Schulden den Weg nach Amerika
angetreten und von Bremerhaven aus ein Lebewohl nach hier gerichtet Es

n ferner Gerüchte um über Zahlungsſtockun z bei einer bedeutenden
eirma die ſich eines weitverbreiteten vorzüglichen Rufes erfreute Es ſollen in

ieſen Tagen Arreſtſchläge in Höhe von 45,000 M ausgebracht worden ſein
Wien 13 Febr Telegr Der Preſſe zufolge wird die Konverſion

der Prioritäten der Franz Joſefbahn in der Weiſe erfolgen daß
für 100 fl der bisher im Umlauf befindlichen 5prozentigen Silberprioritäten
117 fl in 4prozentigen Silberprioritäten angeboten werden

Magdeburg 12 Febr Gebr e Landweizen 178 185 M
Wetß glatter engl Weizen 168 176 160 165Roggen 148 158 Chevaliergerſte 175 195 Landgerſte 153 167Haſer 136 154 M ver 1000 Ka

Magdeburg 12 Febr Hermann Walther Kartoffelſpirtitus
matt Loco o F 47,50 48,60 ab Speicher unter freier Vorhaltung
der Gebinde 49,25 pr Febr 49,25 M nom pr März 49,60 M nom
pr April 50,00 M nom pr Mai 50,50 M nom pr Juni 51,00 M nom
pr Juli 51,70 M nom pr Auguſt 52,20 M nom pr Sept 52,70 M
nom pr 100 1 à 100 Proz Rübenſpiritus beh löco 48,00 M
Br Termine geſchäftslos

Breslau 12 Febr nachm Telegr Getreidemarkt Spirttus pr
100 Liter 100 pr Febr 47,50 pr April Mat 48,50 pr Juli Aug 50,69
Weizen pr Februar 186,00 Roggen pr Febr 147,00 pr Abril Mat
147,50 pr MaiJuni 149,00 Rüböl pr Febr 65,00 pr April Mat 64,50
pr MaiJuni Zink feſtHamburg 12 Febr nachm Telegr Ge tretidemarkt Wetzen loco
au auf Term feſt pr April Mai 175 Br 174 Gd pr MaiJuni 177 Br

177 Gd Roggen loco ruh auf Termine ſeſt pr April Mai 134 Br 133 Gd
MaiJuni 134 Br 133 Gd Hafer feſt Gerſte ruhig

üböl geſchftsl loco 66,00 pr Mai 68,50 Spirttus ſtill pr Febr 39 Br
pr März 39 Br pr April Mai 40 Br pr Mai Junt 401 BrKaffee matt Umſatz 2000 Sack

London 12 Febr nachm Telegr Havannazucker Nr 12 20 nominell
8 Febr nachm Telegr 12r Water Armitage 6 12rWater Taylor 7 20r Vater Micholls 30r Water Clayton 9 32r

Mock Townhead 9 40r Mule Mayoll 9 40r Medio Wilkinſon 11 32rWarpcops Lees 8 36r Warpcops Qual Rowland 9 40r Double Weſton
102 60r Double courante Qual 14/, Printers e o /epfd 85 Ruhig

Liverpool 12 Febr nachm Telegr Baumwolle Schlußbericht
Umſatz 7000 davon für Spekulation und Export 1000 B Ruhig
Middl amerikaniſche Februar Lieferung 52 März April Lieferung
April Mai Lieferung 77 MaiJuni Lieferung 58 Juni Juli Lieferung

Juli Auguſt Lieferung 67 AuguſtSeptember Lieferung d
Amſterdam 12 nachm Bancazinn 51
Amſterdam 12 Febr nachm Telegr Getreidemarkt Weizen pr

März Roggen pr März 161 pr Mai

Telegraphiſche Kursberichte PrivatTelegr
Verlin 13 Febr 1 Uhr 50 Min nachm

Fonds Börſe
490 Preuß Konſol Anl 102,60 Laurahütte 111,00

do do 193,70 Dortmunder Union St P 81,75
40/0 Landſch Ctr Pfobr 101,90 Oeſterreichiſche Kreditakt 531,00
BreslauSchw Freibrg 119,30 ranzoſen 527,30
Mainz Ludwigshafener 108,10 Lombarden 240,50
Marienburg Mlawkaer 81,25 Galizier 125,00
Mecklenb Frdr Franzb 203,00 40 Oeſterr Goldrente 88,00
Oberſchleſiſche Eiſenbahn 273,00 49 Ungariſche do 75,80

u

ßOſtpreußiſche Südbahn 106 75 50 Ruſſ 1877er Anleihe 93,00
194,50 490 do 1880er do 7240

Darmſtädter Bank 154,00 Ruſſiſche Noten 197,75
Deutſche Ban 144,75 Tendenz reſervirt

Die Kurſe verſtehen ſich per ultimo
Getreide Börſe

Weizen AprilMai 174,59 MaiJuni 176,50 matt
oggen April Mai 146,50 MaiJuni 146,75 matt
afer April Mai 128,25 MaiJuni 128,75 unentſchieden
iböl April Mai 65,40 MaiJuni 65,50 ziemlich feſt

Spiritus loco 47,70 AprilMai 48,40 MaiJuni 48,70 matt
Petroleum ultimo 25,70 April Mai 25,10 ſchwach

Telegraphiſche Nachrichten
Nach Schluß der Redaktion eingetroffen

Berlin 13 Febr Priv Telegr Die im Extraordinarium
des Kultusetat s zur Erwerbung der zu Berlin in der
Präſidentenſtraße und Ziegelſtraße belegenen Grundſtücke der
Speicheraktiengeſellſchaft geforderten 2,600,000 M ſind in der
heutigen Sitzung des Abgeordnetenhauſes in nament
licher Abſtimmung mit 169 gegen 150 Stimmen angenommen
worden Freitag und Sonnabend finden keine Plengr
ſitzungen ſtatt

Diskonto Kommandit

und Bollwerke des Staates und des Rechtes als Schutzmittel
gegen die Revolution einerſeits und die ſentimentale das Straf
recht aufweichende W andererſeits aufgefaßt hat finden
ſich namentlich in ſeinen öffentlichen Reden

Als der Kanzler am I März 1870 im Reichstage des
norddeutſchen Bundes auf die Reden der Abgeordneten ant
wortete welche für die Aufhebung der Todesſtrafe aufgetreten
waren ſagte er u Wenn ich den Eindruck den ich vonder Dis ſo habe reſümire ſo iſt es einmal der der
Ueberſchätzung des Werthes welchen die Gegner der Todesſtrafe
dem Leben dieſer Welt und der Bedeutung welche ſie dem
Tode beilegen Jch kann mir denken daß jemandem der an
eine Fortſetzung des individuellen Lebens nach dem leiblichen
Tode nicht glaubt die Todesſtrafe härter erſcheint als dem
jenigen der an die Unſterblichkeit der ihm von Gott verliehenen
Seele glaubt aber wenn ich der Frage näher ins Auge ſehe
ſo kann ich auch das kaum annehmen Für jemand der des
Glaubens nicht iſt zu dem ich mich von Herzen bekenne
der Tod ſei ein Uebergang von einem Leben in das andre und
wir ſeien im ſtande z dem ſchwerſten Verbrecher auf ſeinem
Grabe die troſtreiche Verſicherung zu geben mors janna vitae
e emand der dieſe Ueberzeugung nicht theilt müſſen die
reuden dieſes Lebens einen ſolchen Werth haben daß ich ihn

faſt um die Empfindungen die ſie ihm bereiten beneide er
muß in einer Beſchäftigung leben die für ihn ſo befriedigende
Erfolge aufweiſt daß ich ſeinen Gefühlen darin nicht zu folgen
vermag wenn er mit dem Glauben daß ſeine perſönliche
Exiſtenz mit dieſem leiblichen Tode für ewig abgeſchloſſen ſei
wenn er mit dieſem Glauben es überhaupt der Mühe werth
findet weiter zu leben

Daß der Kanzler den Charakter des modernen
Staates bis in die letzten Jahre de feſtgehalten hat zeigt
die Rede die er am 2 April 1881 im Reichstage über das
Unfallverſicherungsgeſetz hielt Er ſagte da u Jch möchte
gern daß ein Staat der wenn Sie auch die Benennung
re Staat perhorresziren doch in ſeiner en

ehrheit aus S beſteht die Grundſätze der Religion
u der wir uns bekennen namentlich in Bezug auf die Hilfe
ie man dem Nächſten leiſtet in Bezug auf das Mitgefühl

mit dem Schickſal dem alte leidende Leute entgegengehen ſich
einigermaßen durchdringen läßt
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D

erſteider 4Wreſetgerrge
am Montag den 25 Februar er Vormi

in Zie
ags 10 Uhr

gelroda
örſterei Ziegelroda

tr 70 71 73 Sandberge und LangefrauFit er Chauſſee und unter dem grünen Wege
Fichten 4 Stämme ca 2000 ſtarke und 1100 geringe Stangenan der Roßlebener

Förſterei Roßleben
Platzwieſe am langen

Fichten 300 ſtarke und 1200 geringe Stangen

Birken 55 Stück StämmeFörſterei Hermannecke Diſtr r
dicht an der Chauſſee nach Querfurt nach 12 UhrFichten 4 Stämme 910 ſtarke 3800 St

rm langes Reiſig

Freiwillig
Auf den Antrag des Herrn

Sonnabend den 16 d M
im Gaſthof zu den Drei Kugeln Klansthorſtraße 10a
Geſchäftsauflöſung

beitspferde 1 ſchw WJ o n 3 1 LeMalzputz u 1 Häckſelſchneidemaſchine
eiſ Geldſchr

mehrerewichten 1 Kiſte Pech 1 K
Gegenſtände

Mürseh
Auctionreitag den 15 d Mts Nachm1 Thr verſteigere ich Graſeweg 21

neue u gebr Möbel als Kleider
ſekretäir 2 Vertikos Sophas
Komoden Bettſtellen mit u ohne
Matratzen 1 Kinderbettſtelle
Blumenkorb Weiſßwaaren neue
u getragene Hoſen woll Hem
den FrühjahrsMäntel Porzellan
eſchirr Grog und Weingläſer

e 1 gezogenenRevolver Klempnerwaaren alsEimer Aufwaſchſchüſſeln Hel
kannen blaues Geſchirr I tafelför
miges Klavier gut im Ton u v m

W Sehramm Auetionator
Gegenſtände zur Verſteigerung werden

Graſeweg 21 Hof II angenommen

Ein herrſch Wohnhaus
innerhalb der alten Stadt
mit nachweislich gutgehen
der großen Reſtauration
mit vollſtändigem Jnbentar
iſt wegen Verändernug des
Beſitzers zu verkaufen und
ſofort zu übernehmen
4000 Thlr Anzahlung er
forderlich Reſtcapitalfeſt
Unterhändlerverbeten Gefl
Offerten erbeten sub
20262 an H Gräfe An
nonc Exp Halle aS
Das Herrſchaftl Wohnhaus

agdeburgerſtraße 49 enth 12hen Zimmer re iſt pro 1 April
oder ſpäter ungetheilt zu ver
miethen Zu demſelben gehört ein

h h Aeeh Wageremiſe un erFerner ſind ebendaſelbſt groſze
Speicher und Nieder
lagsränme ſof zvermiethen

Die Beſichtigung iſt iſt nur nach
Meldung Jägerplot 12 I ge
ſtattet woſelbſt weitere Auskunftertheilt wird

ev auch ein bez HausBauſtelle zum Abbruch zu kaufen
geſucht Offerten mit näheren Angaben
unter I C 27238 an Rudolf
Mosse Brüderſtraße 6

36 000 M ar
erſte Stelle 590 Zinſen und ſehr gute
Sicherheit ſollen baldmöglichſt cedirt
werden Nähere Auskunft ertheilt

Theodor Heime
Halle a/S Blücherſtraſßze Sa

55000 M ars
n gegen ſengend Sicherheit auszu
eihen Näh gr Märkerſtr 26

300 500 Mark
egen Sicherheit und entſprechende Zin
en per ſofort zu leihen geſucht
Gefl Off sub L 456 an die Exp

d Ztg erbeten

5000 Thlr zu 4 h 1 April
er auszuleihen Off sub C 1230 an
J Barck Co erbeten

600 Mark
werden auf ein Grundſtück zur 1 Stelle
welches mit 6000 in der Feuerkaſſe
iſt ſofort geſucht Von wem ſagt die

Exp d Zig 69Auf ein neuerbautes Haus wer
den als alleinige Hyp 25,900
30,000 zu 4 V n Pieihen geſucht Werth des Grund
ſtücks 50,000 Schriftliche
Offerten ſind niederzulegen Poſt
ſtraſze 9 im phot Atelier

d m mit anſchließender WerkI Laden ſtelle u Wohnung paſſ

u jedem Geſchäft iſt zu verpachten
Läheres bei

I Raute Geiſtſtraſte 42

metgeſchirre Faſtagen 2 Dezimalwaagen mit Gegup z Worhrank Bettſtellen u div and

iſtr 49 nach 11 Uhrt Geſten

tück geringe Stangen 700

e Auction
uard Goldsechmidt verſteigere ich
ts Vorm von 93 Uhr an

wegen

allach u 1 br Stute 1 vierzölliterwagen r Schlitten i
Getreidefege 1 Bier

ank Comptoir u Stallutenſilien

Gerichtsvollzieher
Geſucht wird zum 1 April oder

1 Juli ein Parterre oder erſte Etage
von 5 Zimmern Küche und Zubehör
in der Nähe des Marktes Offerten
mit Preisangabe unter P 460 in
der Exped d Ztg erbeten

Eine Wohnung 2 Stuben 2 K
u Zubehör iſt zu vermiethen

Näheres Landwehrftraßze 6 i L
Die II Etage große Steinſtraſze

69 am 1 Avril zu vermiethen
Student ſ ſof möbl Zimmer ſep

Eing Preis incl Bed 15 24 Off
m Preis unt B 1224 an J Barck Eo
Möbl Wohnung Landwehrſtraße 16 p

Ein Dr phil ſucht zum 1 April im
Neumarktviertel ein möbl Zimmer
mit Kabinet Adreſſen abzugeben in
der Expedition d Ztg unter J 454
A Schlafſt m K Schmeerſtr 17/18 H III

Anſt Schlafſt mit Koſt Martinsg 20 II
Anſt Schlafſt offen Blücherſtr 3 II
2 anſt Schlafſt mit K Martinsgaſſe 6
Frdl Schlafſt f 1 Hrn gr Klausſtr 34
Anſt Schlafſt Vahnhofftr 6 H I I

Wer nimmt ein 4 Monat altes Kind
an Kindesſtatt oder gegen mäßige Ent
ſchädigung in PflegeOfferten in der Expedition dieſer Ztg

unter O 459 erbeten

Günftige Stellung
für einen W jungen Mann wel
cher 3000 Kaution ſtellen kann
Stellung feſt ſpäter Betheiligung in
Ausſicht Antritt ſofort Fachkenntniß
nicht erforderlich für Capital wird
Sicherheit gewährt Off unter N
20264 an H Gräfe Annonc Exp
Halle a/S

Ein Möbel Tiſchler geſucht
gr Märkerſtraße 5

Ein tüchtiger Müller u Brodbäcker
geſelle wünſcht gern Stellung Nach
zufragen bei Herrn Gaſtwirth Kohl
harddt in Drehlitz b/Oſtrau

Eine Aufſeher Stelle
ſucht ein zuverläſſiger Mann gleichviel
welcher Branche Adr bef unter K
359 die Exp d Ztg

Für ſofort oder ſpäter ein
Reiſender geſucht

welcher Zuckerfabriken und
andere Etabliſſements in techni
ſchen Artikeln bereits beſucht
hat Offerten mit Angabe der
bisherigen Thätigkeit und der An
ſprüche befördert Rud Mosse
Brüderſtraße 6 unter J u
27111

Ein geübter Vorrichter

r r i nNähmaſchinenöl ingr Vraeſeren 5 W Wo

burger und

ſucht zu Oſtern Pr Uerrmwann
Felſenburgkeller

ſucht E Leibe Tapezierer und

W Braune Maler
geſchäft ſuche ich ver 1 April e
eine tüchtige mit guten Zeug
niſſen verſehene

VerkKäuferin
welche in dieſer Branche ſchon
thätig war C B Naundorf

Ein geb Fräulein ſucht Stellung
bei einer einzelnen Dame

Bitte Offerten niederzulegen in der
Expedition d Ztg unter N 458

Ein Mädchen für auswärts geſucht
Schimmelſtraße 2 1 Treppe

Eine Aufwartung wird z ſofort
Antritt geſucht Hermannſtr 5 part r

Ein anſt Mädchen ſucht z 1 April
Stellung für Küche u be

Näheres Landwehrſtraße 6 i Laden i

Eine unabh Perſon ſucht Beſchäft im
Waſchen u Reinmachen Mühlweg 28

unter ſoliden

brod Bücklinge Sprotten Brat
Einen Lehrling Sohn rechtſch Eltern h

r mein Glas u Porzellan Pfd 20 empfiehlt

Ein Trausport eleganter Mecklen Ein Dr phil w Priva en zugehenOſtpreußiſcher Reit und u

37 Leipzigerſtraße 37

Apfelſinen Citronen Johannis

Neunaugen Sardinen
unchovis

d 6 A Apfelſinen etwas5 unEinen Lehrling ſucht Karlſtr 6 ſchadhaft das Stück zu 3 4 und 5
Junge grüne Schnittbohnen das

riedrich Höfer
Holländer Auſtern
friſches Rehwild

paunen
Vierländer nen

emJulius Bothge

Geräucherte Lachs billig auch Kin
Decoratur gr Ulrichſtraße 22a heringe das Schock zu 3 4

ungar Poularden und Ca Wurſt

Wagenpferde ſind eingetroffen und ſtehen e Kaher de u d
edingungen zum Verkauf naſiums wird ein Seeundaner oder

Persch NRagdeburgerſtr 37

Einen Kellnerlehrling
Zum Wiederverkauf Sehr preiswerth

anuer geſuchtLewaigerſtraſte 71 1 Et links

Tiſchgäſte werden noch angenommen
agdeburgerſtraße 2

Ein j Mann ſucht Nebenbeſchäftigung
n ſchriftlichen Arbeiten Näheres

Harz 11 im Bureau
Geſtrickt u gehäkelt wird ſchön und

wird gründlicher

Auguſtſtraße 1 Giebichenſtein
Eine geüb Neuglätterin empf ſich in

u außerm Hauſe gr Steinſtr 32a H I
Eine unabh Frau ſ n einige VFaſcFen

gr Ulrichſtraße 59 bei F Friedrich
Donnerstag friſche hausſchlachtene

agdeburgerſtraße 2
Gustav Gräbner

Heute Donnerstag Abd
hausſchlachtene

Wurſt und Suppe
A BlIocek Harz IIa

Unterricht ertheilt

empfie

Echte Kieler Sprotten z zu 40 Oefenin Kiſten nd ausgewogen Feueranzünder à Pack 10 4
empfie J Gruneberg

gr Ulrichſtraße 39Julius Bethgo
Leipzigerſtraße 2
500 600 Stück

kleine Setzſchleien 6 em lang auch

Letzte Woche
n Aquariums paſſend hat billig abzug Circus e 208

Friedrich Krahmer
Flußz u Seefiſch Handlung

Eine unabhäng Aufw ſ Leipzigerſtr 82

und ein Kellnerlehrling geſucht
Rathhausgaſſe 7 II Vollmar

zur Aufwartung Gütchenſtr 12 I

Stelle d Fr Schimpf Zapfenſtr 16

außerhalb mit guten Zeugniſſen ſucht
ſofort oder 1 April Stellung Zu erfr

Dorotheenſtrafze 14 III
Recht ord Mädch u ein Hausknecht find

Stelle d Fr Schaaf gr Steinſtr 58
Kinderfrauen ſuchen Stelle durch
Frau Scehaaf gr Steinſtraße 58

Ein Nähmädchen ſ Leipzigerſtr 3 III
E anſt ord Mädchen welches ſelbſtſt

kochen kann u Hausarb übern ſucht
ſof oder 1 März Stellung Zu erfr
gr Wallſtr 24a J b Fr Michgel
Anſt junge Mädchen die

Damenſchneiderei
erlernen wollen können ſich meldenScharrngaſſe 12

Moritzzwinger Z II
Geſucht

wird ein anſt Hausmädchen zum 15
Februar Leipzigerſtraße 41

Für Drechsler
ſtehen Pappelſtangen billig zu verk bei
Fr Werner Leipzigerſtraße 35

Ein Paar gebrauchte noch gute
Roggenſteine Franzoſen oder Krah
v e r t 3 Durchm werden
zu kaufen geſuchtNr z Wickerode b/Bennungen

Gewindeſchneidkluppe und

Adr unter Ztkaufen geſuch VBrit27236 bef Rud FIosse
derſtraſze 6
Emballage zu verk Leipzigerſtr 13
Spülig iſt abzuh gr Schlamm 1

in Billard iſt billig zu verkaufenS t gr Schlamm 1
100 Ctr Zuckerrühenſamen

Viimorin blànehe Nachz werdenzu kaufen geſucht Off mit Ken
447 an dieunter B peditiond Ztg

Ein n Handwagen u ein Kranken
fahrſtuhl auf Federn billigſt ſp ver
kaufen 1 Langegaſſe 1

I Hausdiener ne
Richard Voss

W eine Eſſigſprit u Liquerfab
rik wird zum 1 April ein tüchtiger
Reiſender geſucht Gefl Off mit

enauer Angabe bisheriger Thätigkeit
Referenzen Gehaltsanſprüche bei freier
Station erbeten an Rud FIoose
Brüderſtraſte 6 sub II r 27247
Photographie u Zeugnißabſchriften ſehr
erwünſcht

Einen Lehrling ſucht
zu Oſtern Th Busech Malermſtvx

Wettinerſtrafte 19 II
Wir u per 7 April 1884für unſer Comptoir einen

e Lehrling
mit guten Vorkenntniſſen

Ein flotter brauner
Einſpänuer

auch gut geritten ſteht
J preiswerth zum Ver

auf Näheres Magdeburgerſtr 41
gen v igep Sprungbulle Holl

ace ſteht zum Verkauf inHauendorf a/P Nr 25
3 großte Schweine zum Fettmachen

verkauft Holzplatz 5
Ein fettes Schwein zu verkaufen
Giebichenſtein Wittekindſtraſze 5

inen billigen Zughund verkauftS vr u lhlraſte 25
Ein ſtarker Zughund mit Wagen zu

verkaufen eiſtſtraſte 49 H I
n ver ger e an mapntra

ner ſind zu verkaufen
Merſeburgerſtraße 34

Dicker Werneburg
Thurmſtraſte 6

Geſ ſof eine reinl Frau od Mädchen Pfd 25 Pfg

empfiehltEin junges anſtändiges Mädchen von gr Ulrichſtr 25 W Assmann

lung gr Klausſtr S

Schraubftock gut erhalten wird zu

riſch angekommene Bratheringe Ech
Sof ein ord Mädchen m g Büchern Emmenthaler Käſe Limburger

Harz u Kuh Käſe

Heute Donnerstag 71 Uhr Abends

Grofßze KomikerFeſt
Vorſtellung

ff Moſtrich von H Augufſtin a ſölm Benfiz für die beliebten deut
gr Schlamm 1

ff ger Rheinlachs ſtarke gr
Jm Näh geübte Mädch geſ Kaulenberg 3 Zgzlf e ters

Ein arbeitſ Mädchen v L ſ 1 März Stuct g i Speckflundern
iehl

Gute Speiſekartoffeln verkauft
Giebichenſtein C Gutezeit

Alpen Kräuter Thee
blutreinigend

in den bekannten Apotheken

Extra fr Seedorſch
a Pfd 20 Magdeb Sauerkohl

empfiehlt
gr Ulrichſtr 27 W Ass mann

ff Apfelſinen
25 Stück A 1,50 50 Stück 2,75
offerirt Sponner Ungarweinhand

nan h gretecet d r Sprapger sehe Heilsa
benimmt Hitze und Schmerzen aller
Wunden und Beulen verhütet wil
des Fleiſch und zieht jedes Geſchwür
ohen Erweichungsmittel auf Heilt
in kürzeſter Zeit veraltete Beinſchäden
böſe Finger Froſtſchäden Brand
wunden aufgeſprungene Hände rc
Bei Huſten Stickhuſten Reißen
Kreuzſchmerzen Gelenkrheuma
tismus tritt ſofort Linderung ein
z haben in Halle Engelapotheke

leinſchmieden 9 à Schachtel 50 9

Die Volksküche
befindet ſich große Märk afte 9

am Tage vor Benutzung zu entneh
e ebendaſelbſt und bei Neumann

Geiſtſtraße Nr Z Anweiſungen
zu 8nzen c ber er
nur bei L Sa roße UlrichſtraßeNr 24 zu haben
Neue u gebrauchte Möbel
aller Art verk Brunoswarte 6

Ein kleiner Handwagen wird ſofort
zu kaufen arg
Leipzigerſtraße 64 im Sackgeſchäft

Ausgekämmtes Damenhaarkauft
ſtets zum höchſten Preiſe

Fleiſchergaſſe 19 Friſeur Geſchäft
Feinſtes Auenheu Stroh Häckſel

Briquettes Torf Grude Cogks uHolz empfiehlt billigſt Soals s

zu höchſten Preiſen gekauft

Giebichenſtein Burgſtraße 35

100,000 Centner Cis
ſind no
franco Hafen Halle zu haben
flectanten mit Angabe des

Poſt Amt I 64 abzugeben
Jedes Quantum Sparmarken

kauft Frau Wege alter Markt 4 I
Schlafſopha Schreibfeeretaire

Kleiderſchränke Stühle
preſſe u a m billig zu verk

Wäſche Uhren Schuhwerk u ſ w
Gute Haustauben z Zucht vorzüglS preiswerth Steg 6 part kauft und verkauft

arken ganze Portion 25 halbe 13 4

Kiette kl Brauhausgaſſe 7/8
Lumpen u Knochen werden daſelbſt

Gartenerde kann weggefahren werden leiſte

Copir

kl Ulrichſtr 8 bei M Berbig zurück
Getr Kleidungsſtücke Vetten

ſchen Clowns
Pool und Duany

Durchgängig neue Scherze
Seenen und Jntermezzos der
Benefizianten 1 Mal Clown
Pool als Schulreiter auf dem
Schimmelhengſt Vadioss 1 Mal
La Vivéndier Entree der Benefi
zianten 1 Mal Clown Pool als

epita 1 Mal Der Clown als
lugler 1 Mal Der Clown im

Bad 1 Mal Der SHeldenſpieler
Entree des Clown Pool Vorfüh
rung des Wunderſchweins Murro
d Clown Pool Auftreten der beſten
Künſtler und Künſtlerinnen Vor
führung und Reiten der varzug
lichſten Freiheits und Schn

Alles Nähere Placate
Morgen Vorſtellung

Bezugnehmend auf obiges Be
nefiz erlauben wir uns ein hoch
geehrtes Publikum alle unſere
Freunde und Gönner ergebenſt
einzulgden Hochachtungsvoll

Die Benefizianten

Verband deutſcher Handlungs
gehülfen

Kreis Verein Halle
Verſammlung jeden Donnerstag im

Saale der Stadt Zürich Gäſte
willkommen

Ein Hund Mops gräuliche Farbe ſchwarze Schrams

und eine Hündin ops
S gelbliche Farbe ſchwarze

Schnauze abhanden gekommen Un
koſten werden vergütet

F Wöhlmann 3 Kugeln
Jch warne Jedermann meiner Frau

geb Hesse auf meinen Namen etwas
zu borgen indem ich keine Zahlung

Otto Dönlitz Arbeiter
Giebichenſtein

u

Hierdurch warne ich Jedermann
meinen Kindern auf meinen Namen

in dieſem Monat per Kahn etwas zu borgen da ich für nichts
Re auſkomme

edarfs be
lieben ihre Adr poſtlagernd Bahnhof

Gottlieb Werner Roſenfeld
Hierdurch warne ich Jedermann

Niemanden auf meinen Namen etwas
zu borgen da V nichts aufkomme
A Meyer Wuchererſtraße 16

Meine beleidigenden Aeußerungen
gegen G Dawe nehme ich hiermit

W Back ausD w Wettin ſchen o

zur ſilbernen Hochzeit
pagre

I r Berbig kl Ulrichſtraße 8 lichſte Gratulation X r

a

W
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per Strohsäcke Säcke und Planen Pferdedecken und Schlafdecken empfiehlt billigſt Alhin Bartu große Ulrichſtraße 31
Feſte Gondronné und Leder Packpapiere in Roſſen und h offerirt größeren Conſumenten billigſt billigſt 4uS S 85

Die Berliner Handels h erbietet ſich zurVermittelung eines Vergleiches zwif a den J Jnhabern

von unbezahlt gebliebenen Dividendenſcheinen von Halle
SorauGubener Stamm Prioritäten und den Stamm
Actiongiren der Geſellſchaft Die Nvidendenſchein
ſowohl wie die Stamm Artien ſind ſchleunigſt einzureichen Die Details des vorgeſ hen Bergleich ches

können an meiner Kaſſe eingeſehen werden wie ich
auch ſonſt zu allen weiteren Mittheilungen gern

Halle q5 H F Lehmann
ierdurch bringen wir zur öffentlichen Kenntniß daß infolge freundaſtlihit Uebereinkommens unſere bisher von Herrn H Madermann in

Biatbeburt verwaltete General Agentur auf

Herrn Wilhelm Lotze in Halle aS
Charlottenſtraße 18

übertragen iſt Berlin im Februar 1884Allgemeine Deutſche HagelVerſicher Geſellſchaft

Bei größeren Poſten
bedeutender
Rabatt

m erſten und älteſteniſt ſie ge Im
beginnen die neuen

zur practiſ

bung von Haupt und Spezial

Fahriß Tager bei G Grönhe
107 Leipzigerſtraße 107

Tages und tiſchen rn
chen Erlernung

Garantie für den Erfolg

Unter Depianahne auf r FWganntmachung halte ich mit g als der in u do n eguch I felleßre
General Agent der Allgemeinen Deutſchen Hagel Verſicherungs G n Wtrebenee Corororrentberechnung
ſellſchaft in Berlin beſtens empfohlen und bitte wegen Abſchlu G Februar a erHagelVerſicherungsVerträgen für n Geſellſchaft ſowie wegen eine

enturen mit mir in Verbindung treten
zu wollen

Halle a/S den 12 Februar 1884 Hochachtungsvoll

h LotzeGeueralAgent
Separate

Ohne das übliche arPrima Hausmacher Naivieinen volle Schneiden und ohne den an
eiBreite 70 cm S 75 cm U 84 em e rinre giten Schmerz oder NachPreis pr Mtr 40 45 4 53 4 beſeitige ich jedes Fußleiden wiebei Stücke mit 400 Rabatt S e ferner üblen Schweißge

Prima reinleinene Taschentücher weiss ruch Aderknoten Knieleiden aGrösse 46 cm 46 cm 50 cm 50 cm 50 cm J Wunden ſpröde rothe erſcorene
Preis pr Dtzd 2 280 3 M 350 Hände R erfrorene auch kalte Füße

Engros Lager leinener und baumwollener Waaren rot i g ebruar bin ich wo

laut Sohn 64 lich von 10 5 Ühr in HalleS tel Stadt Hamburg zu canſuftiren

Elisabeth Kessler
I Spezialiſtin für Fuß u Froſüeiden

aus Berlin
ußärztin Frau Eliſe KeßlerJ aus Be in beſcheinige ich gern d

ſie theils in meinem Beiſein theils
bei mir bekannten Perſonen in einer

Gelrocknele Pierreder

e dur
e 77 friſcher Treber aus ſämmtlichen großen eng

eün en ches Kraftfuttermittel beſonders geeignet fürMafſt und Milch i Garantirt rein Durchſchnittsgehalt 2690 r
und Protein 420 ſtickſtofffreie gen Ausführliche Gutachten See e ppd d enerſten pißenſchaſtücheg und e gef Autoritäten Proſpecte gratig J ſcharfen Jnſtruments übneraugen

Preis A 6,50 p Kilo netto t Baarzahlung ab des Säckel und roſtballen beſeitigt hatwerden mit 50 gehn und zu dieſem Preiſe innerhalb 5 Monaten bei alle im ohemrer 1868
franco Rückſendung wieder übernommen Bei Entnahme von Waggonladungà 200 Ctr ab u tritt eine Whrecherde Ermäßigung ein

Zu beziehen durch

Mattimgen Weerth Leipzig
Rübenſamen Offerte

83er Ernte des zit erga peſizegs Chr i er
Futter rothe r elbe Flaſchen rothe Pfahl 24 p 50 Kilo exclrüben goldgelbe Walzen en Solz Horn u Elfenbein SchirmZuckerrübenſamen Kl Wanzlebener und Jmyerial Preis nach Reparaturen werden ſchnell u billig

Conjunctur Ferner empfehle u n n Erbſen vorzüglich ausgeführt
geeignet zum Grünpflücken Preis 50 C ardinenBeſtellungen erbeten entweder d rect in Morl oder ab Lager in

in weiß creème und bunt in großer
Halle a/S Leipzigerſtr 53 bei Th Emphinger

Auswahl zu billigſten PreiſenM euees Theater
beſonders preiswerthZum Gedächtniß Richard Wagners

Donnerstag den 14 Februar empfehle ab 1 per doppelkantig be
denckte er GardinenWagner Aben el man Köter Garvon der verſtinkren e r des Stadtmuſikdir W Halle Wilh Walter Leipgigerit 92

v n Für Kohlenhändler1 Einzug der Gäſte auf der WWartbrkg zu Parſival

Wegen Bahnhofsvergrößerung iſt

eh Med R th Dr Bla S
Profeſſor und Direktor der

chirurgiſchen Klinik

C Müller Geiſtſtr 26
e lt ſi r Anfertigung ner aller Arten Drechs
lerarbeiten und Schnitzereien in

a Tannhäuſer Walthers Preislied a d Op DieF Huverinre z Op Rienzi Meiſterſinger in Nürnberg
3 CharfreitagsZauber 8 Ouv z Op TannhäuſerSiegfried s Tod und Trauermarſch 9 Duett a d Der er Der fliegende ein Kohlenf uppen
5 Wotans Abſchied von Brünhilde u Holländer ca 16 Meter lang 11 Meter hoch10 Kuiſer Marſch

Billets wie gewöhnlich
Anfang 8 Uhr Entree an der Kaſſe 50

Restaurant Delitzscher Bierhalle
Donnerstag den 14 Februar

Schlachtefest
L AlethAuch iſt ein ſchönes Vereinszimmer zu vergeben

Restaurant zum

Feuerzauber und G Meter breit ſowieeine Centiſimalwaage
auf Abbruch bis 1 April zu verkaufen et erſt vor 3 Jahren
nen angelegt Der Schupppen
ruht auf Schwellen und iſt mit
SHölzer find neu und ſtark und
eignen ſich gut zur Anlage
eines Speichers Scheune oder

t

prorsthaus Dre r
Sophienſtr mit Brettern verſchlagen mitMauerſteinen ausgeſetzt werdenHeute Donnerstag den 14 Februar kann Abgeſchätzt und verſichert

roßer Narrenabend El erſeibe mit 2925 r Achn en e unter E P 115 durch Hanasen
wozu freundlichſt einladet Fritz Schulz 24 Stein a Vogler in Halle a

W Narrenkappen gratis MisentacksBek anntmachnung tiefſchwarz und glanzhaltend kein Steinehrten Eltern und Vormündern ung S ne wen de zu m offeriren im Ganzen
Oſtern die Dir verlaſſen und d ähe Profeſſion en wollen Einzelnen
owie den geehrten Collegen zur Nachricht daß 4 das Lehrlingsnachweiſungs e c Arnter

ureau in Händen unſeres S r Schuhmachermeiſters Herrn

e 27 Schuhmacher Jnnung zu Halle a S e e erkeit
ut erh nicht zu kleine Frhüſte e t Birkgumsv öbel le mli z rig annt dur e u

S 7 e h e erant errhe ageſucht e erbittet hle im Ganzen oder einzeln Ein Rock f Confirm billig zu r
F bine Halle billig Jleiſchergaſſe 2 Karlſtrafßte 3 Hinterh I Tr

Damen Curve

aß dungen Landtwehrſtr 15 III erb

1 Bohlen verſchlagen Die z

Honor mäßig Anmeldungen
bal igſt erbeten

Louis Kaatz

Unterricht
in Buchführung Correſpondenz

teſte en n Rechtreibung FranzöſiSchneller u grkndüicher Erfolg

Mäßſziges Honorar
K Gollaseh Brunnenplatz 9
Engl und franz

onverſation
wünſcht eine Dame welche mehrere
Jahre mit beſtem olge an einem
öheren Töchterpenſionat als Sprach
ehrerin thätig war zu ertheilen Mel

Noch wenige TageAlmer Homlooſe à 3 e Mk

Haupt Geld Gewinn 75,000 AErnst Haassengier

a Ulmer Looſe n
Haupttr 75,000 30,000 10,000
2 X 5000 10 x 2600 20 x 1000

1 Loos 5,30 g Poſtanw
Ziehung 18 Febr verſendet nur noch
einige Tage Carl Kraufß München

Original
Ulmer Domlooſe

à Stück 3 h bei Gl Um untere
Leipzigerſtraße und Schöttler
Fischer gr Ulrichſtr 38

Dombaulooſe Mark 8,50
fr mit Liſte I Gew Mk 75,000
Zhg 18 Febr S Betzeler Ulm a D

n Looſe I Kl kauft pr mitD Lewim Berlin Spandouerbrice 16 Zuſendung per Poſt

Auftrag oder Nachnahme

Heinvich von Bgusyſn e
Mekode vor of MaasRitter etc 6 Progpekt
und VnterrichſoplaR gratis durch
die Euxpeditio der PrXkesgor Maas
ken VntefrichtsmitteR Berlin S
Luigxen r 2a
und durch jede Buchhandlung

Pianino ſchwarz gebraucht aber
gut erhalten für 360

zu verkaufen Zenkergaſſe IIb II
in allen Größen u SortenSürge bei Bedarf am billigſten bei

Fr Wolff Albrechtſtr 26

Kaffee
gebrannt à Pfd 120 ſehr kräfti
und tlufchmegend ein n o

Wilhelm ieatike
Brüderſtr S und gr Steinſtr 62

Brauerei PfungktadtJustus hie
Juhaber des Du S e Verdienſte um die hre d Ehrenbechers für das abſolut beſte Die und

von 10
empfiehlt ihr

BockAle Salonbier in ſtroh
gelber Farbe

Märzenbier goldigKaiſerbräu kaſtanienbraun

Dunkles Exportbier dunkel
braun

o

Halle a/S alter Markt 5

Chocoladen ind
Confſfituren jeder Art

zu Fabrikpreiſen
Pralinéè h gehrannte Mandeln

in allen

h n ar Cun
damit verbunden

Bücher Revisor

JnterimsStade Theater

Vor dem Stade u SDonnerstag den 14 Februar 1884
14 Vorſtellung im II Abonnement

Zum fünften und letzten Male

Der nene Stiftsarzt
Luſtſpiel in 4 Acten v M u L Günkher

Freitag zum 12 Male
Der Bettelſtndent

Theater varieteé
goldenen Jcehilfchen

HeuteGroße Exlta vorkellung

unter gütiger Mitwirkung des Jnſtru
mental Komikers Herrn Rennert

aus Berlin

De Gaſtſpiel
der Miss Ein in ihren unüber

trefflichen Leiſtungen mit
PetroleumLampen

Anfang 8 Uhr Entree 50 Pfg

Bauer s Brauerei
Heute Donnerstag Abend

T PFricassse von Huhn
Biere ff Fritz Träger
Donnerstag gr Narren Abend

Bockbier Pfannkuchenſchmaus gnt
ÄAbendunterhaltung und reichh Speiſe
karte wozu ergebenſt einladet

Max Herwig Wettinerſtr 1
an

FamilienNachrichten

Statt beſonderer Meldung
Geſtern Abend wurde uns ein mun

terer Junge geboren
Weinert und Frau

Die heute Morgen 7 Uhr erfolgte
glückliche Geburt eines geſunden Mäd
chens zeigen ſtatt beſonderer Meldung
nur hierdurch ergebenſt an

Halle a/S den 13 Februar 1884
Albert Drechsler und Frau

Geſtern Morgen 6 Uhr ſtarb nach
langen Leiden unſer guter MannVatec Sohn Bruder und Schwager

Friedrich Hübner
Die Beerdigung findet Freitag Nach

mittag 3 Uhr vom Diakoniſſenhauſe
aus ſtatt

Halle a/S
Die trauernden Hinterbliebenen

Hiermit zeigen er gnb an daß
mein lieber ann und unſer guter
Vater der Barbierherr Louis Hei
mann heute früh um 8 Uhr ſeinen
langen ſchweren Leiden erlegen iſt

m ſtilles Beileid bittet
Wittwe Heimann nebſt Kinder

Heute Abend verſchied ſchnell und
unerwartet meine liebe Frau unſere
gute Mutter und Tochter

Bertha Bärwinkel geb Gittel
Um ſtilles Beileid bitten

Die trauernden Hinterbliebenen
Halle a/S den 1I2 Februar 1884

Geſtern Abend 11 Uhr ſtarb nach
langen Leiden unſer lieber Franz im
Alter von 2 Jahren

Dies Freunden und Bekannten zur
Nachricht
Die trauernden Hinterbliebenen
H Schmädlt Tiſchler und Frau

Dankſa ung
in Gebinden von 20 Litern aufwärts
und in aſchenZieberlage für Halle a/S bei

LenmerRathhausgaſſe 12

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Für die Beweiſe innigen Liebeund Theilnahme bei er gerdigun
meines unvergeßlichen Gatten ſage i
allen Freunden und Bekannten den
herzlichſten Dank

Emilie Schnee
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